
Vermeintliche  Bombe  an  der
Bahnlinie  in  Höhe  Werner
Straße vorsorglich gesprengt
Mit einem Großaufgebot sperrt zurzeit die Polizei den Bereich
an der Eisenbahnunterführung Werner Straße großräumig ab. Bei
Gleisarbeiten  wurden  in  der  Nähe  der  Schienen  verdächtige

Gegenstände entdeckt.

Polizei und Staatsanwaltschaft gaben kurz
vor  17  Uhr  einen  Zwischenbericht.
Demnach  fanden heute Bahnmitarbeiter bei
Gleisarbeiten  an  der  Hamm-Osterfelder
Güterbahnstrecke  östlich  der  Werner
Straße  zwei  verschraubte  Metallrohre.

Eines der Rohre wurde von ihnen bereits vor Eintreffen der
Polizei geöffnet.

Beamte  der  Kreispolizeibehörde  Unna  und  der  Bundespolizei
sperrten sofort die Fundstelle großräumig ab. Der Verkehr auf
der  Werner  Straße  war  allerdings  nicht  davon  betroffen
gewesen. Zusätzlich wurde ein Sprengstoffsachverständiger des
LKA  Düsseldorf  hinzugezogen.  Dieser  sprengte  das  zweite
Metallrohr.  „Ob  sich  in  den  Rohren  zündfähiges  Material
befand, müssen die weiteren Untersuchungen ergeben“, erklärten
Polizei und Staatsanwaltschaft Dortmund. Auch ist noch unklar,
wie lange die verdächtigen Gegenstände bereits dort gelegen
haben.

Die  weiteren  Ermittlungen  werden  nun  von  der
Staatsanwaltschaft  Dortmund  sowie  der  Dortmunder  Polizei
betrieben.  Hinweise  auf  einen  politisch  motivierten
Hintergrund  liegen  derzeit  nicht  vor.  Mit  weiteren
Ermittlungsergebnissen ist heute nicht mehr zu rechnen.
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Vor Ort war auch ein WDR-Fernsehteam. Vermutlich wird der
Sender am Mittwoch in der Aktuelle Stunden und/oder in der
Lokalzeit Dortmund berichten.


